
HEXAGONALES  
WASSER
Der Heilige Gral der Gesundheit



Die molekulare Form von hexagonalem Wasser ist 6-eckig. Sie ähnelt Bienenwaben und ist kristallin strukturiert. Man spricht 
dabei auch von „Kristallwasser“. Mit unserem unstrukturierten, toten Leitungswasser hat das nichts zu tun. Hexagonales Wasser 
ist rechtsdrehend und deshalb stark Energie zuführen. Außerdem unterstützt es den Organismus, die natürliche Ordnung und 
Harmonie wieder herzustellen.

99 % aller Moleküle im menschlichen Körper sind Wassermoleküle. Daher ist die Qualität unseres Wassers so immens wichtig.  
Sie sind an 98 % aller Stoffwechselprozesse beteiligt, definieren die Qualität des Zellmilieus und aller Körperflüssigkeiten.   
                                                                                                                                                                                                             
Der menschliche Organismus kann bei intaktem Immunsystem durch Selbstregulation und Selbstheilungsprozesse praktisch alle 
gesundheitlichen Probleme meistern. 
Möglich ist das aber nur, wenn wir einerseits die dafür ausgelegten Systeme entlasten und andererseits maximal unterstützen. 

Beispiele für Belastung oder Dysfunktion: 

•	 Dehydrierung
•	 Übersäuerung
•	 Freie Radikale (oxidative Prozesse)
•	 Schlechtes Zellmilieu 
•	 Deaktiviertes Immunsystem 
•	 Gift-/Feststoffeinlagerungen (ggf. auch Medikamente) 
•	 Schlechte Fließraten (z. B. Geldrollenbildung im Blut) 
•	 Sauerstoff- und Nährstoffunterversorgung 
•	 Geschwächte Mitochondrien 
•	 Reduzierte elektrische Zellspannung 
•	 Degenaratives Mikrobiom 
•	 Kalzifizierte Zirbeldrüse
•	 Dysbalance zwischen „Sympathischem & Parasympathischem Nervensystem” 

Dabei spielen fast immer auch psychosomatische Aspekte, insbesondere negativer Stress, Ängste, Sorgen oder Schuldgefühle 
eine wichtige Trägerrolle. Führen diese zu Gehirnströmen im höheren Betabereich (16 bis 30 Hz), ist damit  auch immer eine 
Schwächung des Immunsystems, der Selbstregulation und der Selbstheilungsprozesse verbunden. 

Entspannung

Die Lösung liegt darin, den sogenannten “kreativen Entspannungszustand” durch Alpha-Gehirnströme zu erreichen. Genau ge-
nommen ist es der höhere Theta-Zustand mit 7,8 Hz, der allgemein als Alpha-Zustand bezeichnet wird. Dieser Zustand kann in 
wenigen Minuten oder Augenblicken erreicht werden, z. B. über Atemtechniken, Autosuggestion, Meditation, Yoga, Wald-/Natur-
spaziergänge, Sonnenbaden, ein in Ruhe genossenes gutes Glas Rotwein, Musik oder z. B. auch die Schumann 3D Systeme, die 
die Schumann Frequenz/7,83 Hz unmittelbar in den Körper spielen. Dadurch werden 99 % aller Moleküle sowie alle Zellen und 
Organe im Körper in den optimalen Schwingungs- und Energiezustand gebracht.

Hat man diesen, für die Regeneration so wichtigen kreativen Entspannungszustand erreicht, führt die sogenannte Alpha-Brücke zu 
weiteren heilsamen Gehirnstromaktivitäten im Delta, Theta und sogar Gammabereich. 

Übrigens: Die wichtigste und stärkste Heilfrequenz, die bei den größten Heilern weltweit gemessen wurde, liegt bei genau 7,81 Hz, 
also exakt auf dem Niveau der Schumann Frequenz.



Der Celltuner, der primär als genialer Wasservitalisierer und Strukturierer konzipiert wurde, unterstützt den Körper energetisch mit 
seinen vitalen Frequenz- und Energieimpulsen in allen wesentlichen Funktionen und bringt die Selbstregulation, das Immunsystem 
und die Selbstheilungsprozesse wieder in einen signifikant verbesserten Zustand. 
Heute weiß man, dass ein optimales Immunsystem sogar in der Lage ist den HIV-Virus in Schach zu halten und es dadurch zu 
keinem Krankheitsausbruch kommt. 
 
Unbegreiflich, das gerade aktuell die Stärkung des Immunsystems fast gänzlich aus dem politischen Debattenraum entfernt wurde.
 
Das Zellmilieu

Zentrale Bedeutung hat das Zellmilieu und insbesondere das intrazelluläre Zytoplasma. Um gesund und vital zu sein, muss dieses 
sowohl basisch als auch sauerstoffreich sein. Hexagonale Wasserstrukturen sind stark negativ geladen und puffern den pH Wert 
ins basische, indem sie die positiv geladenen Ionen, die für die Übersäuerung verantwortlich sind (H³O+ Hydroniumionen),  neutra-
lisieren.  Darüber hinaus enthalten hexagonale Wassermoleküle strukturbedingt ca. 44 % mehr Sauerstoff!
In hexagonal strukturiertem Wasser bilden sich freie, delokalisierte Elektronen. Diese machen hexagonales Wasser laut Dr. Patrick 
Flanagan, er nennt das Phänomen „active Hydrogen“, zum stärksten Anti-Oxidant im ganzen Universum.
 
Damit ist hexagonales Wasser in seiner positiven Wirkung letztlich unschlagbar!
 
Hierzu das Postulat des zweifachen Medizinnobelpreisträgers Dr. Otto Warburg, der diese zusätzliche anti-oxidative Kraft noch 
nicht einmal kannte:
 
„In einem basischen, sauerstoffreichen Zellmilieu kann keine Krankheit existieren. Noch nicht einmal Krebs.“        
 
Für den amerikanischen Arzt Thomas Cowan geht die Bedeutung der hexagonalen Strukturierung bezüglich der intrazellulären 
Flüssigkeit, dem Zytoplasma, sogar noch weit darüber hinaus. Seine Feststellung dazu in seinem Buch „Krebs und die neue  
Biologie des Wassers“:
 
„Strukturiertes Zytoplasma  ist der Heilige Gral der Gesundheit“

Quelle: Dawson Church – wissenschaftlicher Mentor von Dr. Joe Dispenza – „Geist über Materie“



Es wurde mittlerweile wissenschaftlich bestätigt (Messung der Spin-Gitter-Relaxation), dass Wasser in der Umgebung kanzeröser 
und diabetischer Zellen (Betazellen von Diabetikern) immer weniger strukturiert, also gerade nicht hexagonal strukturiert ist. Krebs 
und Diabetes haben insofern etwas gemeinsam: Die Zerstörung der Wasserstruktur auf Zellebene.
 
Krebs ist durch Zellen charakterisiert, die sich unkontrolliert vermehren. Wasser, insb. die Wassersäule im Zentrum der DNA ist ein 
integraler Bestandteil der DNA. Sind die DNA Moleküle von hexagonal strukturierten Hydrathüllen umgeben, sind diese gegen  
Mutationen und Fehlfunktionen stark geschützt. Die wichtigsten Gene werden aktiviert und gegebenenfalls mittels RNA auch richtig 
abgelesen/kopiert. Insoweit spricht man vom Primat des hexagonalen Wassers über die DNA.
 
Gleiches gilt für die Funktion und Wirkung unserer lebenswichtigen Hormone und Enzyme. Sie benötigen, um voll wirken zu  
können als zweite Wasserschicht, Y-Schicht genannt, mindestens 70 % hexagonal strukturiertes Wasser.
 
Wunderbare Ausführungen zu diesem Themenkomplex finden Sie übrigens in dem sehr gut zu lesenden Buch:  
„Hexagonales Wasser der Schlüssel zur Gesundheit“ / Prof. Dr. Mu Shik Jhon und MJ Panoman, 5. Auflage 2020.
 
Weitere unglaubliche Erkenntnisse zu dem Supermolekül Wasser sind nachzulesen in dem äußerst informativen, aber auch ext-
rem anspruchsvollen Buch des Physikers und Biologen Ulrich Warnke „Bionisches Wasser“.
 
Warnsignale 

Bei Körperreaktionen die im Anfangsstadium von Beschwerden und Krankheiten auftreten, handelt es sich um sinnvolle bio-
logische Sondermaßnahmen, die nicht unterdrückt werden sollten (so z. B. bei Fieber, Durchfall oder auch Bluthochdruck). Selbst 
Tumorzellen erfüllen im Anfangsstadium eine sinnvolle biologische Sonderaufgabe, indem sie die durch Adrenalinmangel ent-
stehende Überzuckerung der Zellen bekämpfen. Die Beschwerden/Symptome sind als wichtige Signale des Körpers zu begrüßen 
und zu verstehen. Sie fordern dazu auf, jetzt unbedingt das wahre Problem herauszufinden und zu eliminieren.
 
Grundvoraussetzung für jegliche gesundheitliche Situationsoptimierung ist immer die Qualität des Zellmilieus, intrazellulär und 
extrazellulär. Dabei spielen hexagonale Wasserstrukturen die absolut entscheidende Rolle. Durch die Hexagonalität im Wasser wird 
die Fließrate im Blut und die Viskosität optimiert und damit eine der Hauptursachen für Bluthochdruck eliminiert (via Dunkelfeld-
mikroskopie nachweisbar).
Ein anderer Aspekt sind zu hohe Cholesterinwerte. Diese entstehen in der Regel dadurch, dass das Kollagen nicht mehr zu 100 % 
funktioniert, unelastisch wird und sich an Venen- und Arterienwänden Risse bilden. Um diese zu reparieren schüttet der Körper 
vermehrt Cholesterin aus. Die Folge ist Plaquebildung.
 
Hexagonales Wasser als Hydrathülle gibt dem Kollagen wieder die elastischen Eigenschaften (Vorbeugung des Alterungsprozesses) 
zurück und die Probleme können beseitigt werden.
Durch die Exclusion Zone Eigenschaft („EZ“, entdeckt durch Dr. Gerald Pollack) trägt hexagonales Wasser zudem zur Vermeidung 
von Verunreinigungen/Giftstoffeinlagerungen bei. Es sorgt für einen raschen Abbau sowie die Ausleitung von Fremdpartikeln und 
Abfallprodukten und begünstigt so auch den Abbau von Plaques.

Bei weitergehendem Interesse hier noch der der Link zu einem aktuellen Interview:
 
Hexagonales Wasser - der heilige Gral der Gesundheit | Naturmedizin | QS24 Gesundheitsfernsehen - YouTube

https://www.youtube.com/watch?v=B98lmqQHZOU&t=6s


FAZIT: 

Die stabile (7-10 Tage) hexagonale Wasserstruktur die der CELLTUNER und auch die Tesla-Spule im greenyGARDEN-System 
generiert, hat mannigfache gesundheitliche Vorteile. Diese gehen sogar so weit, dass herausragende Wissenschaftler „hexagonales 
Wasser“ mit folgenden Prädikaten geadelt haben:  

„Schlüssel für die Gesundheit“  „Supermolekül für die Gesundheit“  „Heiligen Gral für die Gesundheit“  

Insoweit wird kristallklar, dass ein Zellmilieu extrem positive, gesundheitliche Auswirkungen auf alle lebenden Organismen haben 
muss, wenn es die nachfolgenden Kriterien erfüllt:

„Basisch, sauerstoffreich, energiereich, anti-oxidativ, Verunreinigungen vermeidend, reinigend, entgiftend und entschlackend“
 
Autor: Peer Zebergs - Cell Energy Center/Gesundheitsanalyst für “QS24” und wissenschaftlicher Berater für greeny+ Technology.


